
Stellungnahme des Betriebshofes zu TOP 10 - Anfragen zu Sportangelegenheiten  

Hier: Anfrage der CDU-Fraktion zum Kunstrasenplatz an der Hochdahler Straße  

 

1) Uns wurde berichtet, dass der Kreisfußballausschuss im August den Zustand des 

Kunstrasenplatzes an der Hochdahler Straße bemängelte und die gefahrlose Bespielbarkeit 

zu diesem Zeitpunkt wohl beeinträchtigt gewesen sei. Ist dieser Zustand der Verwaltung 

bekannt?  

 

Antwort der Verwaltung:  

Der Zustand ist bekannt; die Meldung ist durch einen städtischen Mitarbeiter, der für die 

Pflege und Kontrolle vor Ort zuständig ist, erfolgt. Gleiches trifft auf den Platz in Gruiten zu. 

Dort gibt es auch Mängel, die zum Teil durch mutwillige Beschädigung hervorgerufen 

wurden.  

 

2) Wurden gemeldete Mängel beseitigt?  

 

Antwort der Verwaltung:  

Seit Juni 2021 bemüht man sich um Angebote von Fachfirmen zur Behebung der Schäden 

und zur Erneuerung bzw. Befüllung der Kunstrasenflächen. Von fünf angefragten Firmen ist 

ein Unternehmen bereit, die Arbeiten je nach Witterung ab März 2022 auszuführen.  

Darüber hinaus wurden auf den Plätzen Hochdahler Straße und in Gruiten mehrere 

Gefahrenpunkte durch Mitarbeiter des Betriebshofes entschärft.  

 

Folgende Arbeiten sollen durch ein Fachunternehmen ausgeführt werden:  

 

- Ersatz der Mittel- und Elfmeterpunkte auf beiden Anlagen. Diese sind zum Teil  

  mutwillig mit einem Messer herausgeschnitten worden. Ein Elfmeter- und ein Anstoßpunkt  

  wurden vom Betriebshof provisorisch eingeklebt.  

- Austausch des Rasens in den 5-Meter-Torräumen auf beiden Anlagen  

- Auffüllen mit Quarzsand an der Hochdahler Straße  

- Auffüllen in Gruiten mit Gummigranulat (Im Oktober wurde in den Strafräumen bereits    

  durch den Betriebshof Granulat aufgefüllt, um das Verletzungsrisiko zu minimieren.) 

 

3) Erfahrungsgemäß müssen Kunstrasenplätze häufig nach ca. zehn Jahren grundlegend 

aufgearbeitet werden. Sieht die Verwaltung an der Hochdahler Straße im nächsten Jahr 

konkreten Handlungsbedarf?  

 

Antwort der Verwaltung:  

Der Zustand der Kunstrasenflächen ist für die Zeit der Nutzung und Belastung noch recht gut. 

Nach Durchführung der o.g. Arbeiten sollten die Flächen weitere fünf Jahre genutzt werden 

können.  

 

 


